
Braucht man Python? 

Excelstammtisch vom 13.10.2025 

1. Die KI 

1.1. Dateiformate konvertieren 

Dass man mit den verschiedenen KI-Anwendungen Texte, Bilder, Videos, Präsentationen, … 
erzeugen kann, ist kein Geheimnis. Aber verblüffend ist es dennoch, dass die KI auch eine Datei 
von einem Format in ein anderes Format konvertieren kann. 

Ich verwende ChatGPT. 

Die Ausgangsdatei, eine Textdatei: 

 

Das Ergebnis: 

 

Und was passiert, wenn die Datei in einem anderen Format vorliegt, beispielsweise als MS-DOS? 
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Fordert man ChatGPT auf das Datenformat zu erkennen, scheitert das Programm. Erst ein 
genauer Befehl, dass diese CSV-Datei im MS-DOS-Format erstellt wurde und nach ANSI 
konvertiert werden soll, liefert das korrekte Ergebnis. 

1.2. Daten bereinigen 

In einer Datei befinden sich in verschiedenen Zellen mehrere Texte, die durch eine 
Zeilenschaltung getrennt sind. Wie kann man dieses Problem lösen, das heißt: Wie kann man die 
Zeilenschaltung durch ein anderes Zeichen, beispielsweise einen Trennstrich, ersetzen? 

 

Die Datei wird hochgeladen; die richtige Frage; die „geputzte“ Datei steht zum Download zur 
Verfügung: 

 

Ich frage nach, wie ich das selbst in Excel erledigen kann. Die Antwort: 
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Die Lösung, dass man in dem Assistenten „Suchen und Ersetzen“ und „Text in Spalten“ die 
Tastenkombination [Strg] + [J] für die Zeilenschaltung eingeben kann, ist korrekt. Leider heißt 
die Funktion nicht TEXTTRENNEN, sondern TEXTTEILEN. Hier halluziniert ChatGPT. Auf 
ein Nachfragen wird erklärt, dass wohl ChatGPT die Funktion TEXTSPLIT ins Deutsche 
übersetzt hat: 

 

1.3. ChatGPT liefert Lösungen 

In einer Datei befinden sich Texte, zwischen denen sich ein Gedankenstrich befindet. Leider 
kann der Assistent „Text in Spalten“ diese nicht trennen.  
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ChatGPT liefert eine Antwort: 

 

Tatsächlich – das ist die richtige Lösung. 

Und: Natürlich kann man auch den Text direkt in ChatGPT einfügen: 
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… und wieder zurück nach Excel: 

 

1.4. Problem mit „großen“ Dateien 

In einer Datei befinden sich viele Spalten. Einige davon müssen bereinigt werden: 

 

Der Prompt 

Bitte konvertiere die Spalte Birthday in ein deutsches Datumsformat und 
Kilograms mit Komma als Dezimaltrennzeichen und die ZIP-Code als Text und 
gib mir das Ergebnis als Download 

Liefert folgendes Ergebnis: 
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Leider sind nun andere Spalten nicht mehr korrekt. 

Das bedeutet: Man muss den Prompt so ändern, dass sämtliche Spalten beschrieben werden: wie 
sollen sie geändert werden; welches Zahlenformat sollen sie aufweisen, … 

2. Und nun Python! 

2.1. Wie macht ChatGPT das? 

ChatGPT verwende die Programmiersprache Python. Man kann sich den Code, den ChatGPT 
generiert, um das Problem zu lösen, anzeigen lassen: 
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2.2. Daten bereinigen – innerhalb und außerhalb … 

In einer Datei befinden sich Straßennamen – allerdings in verschiedenen Schreibweisen: 

 

Sie sollen vereinheitlicht werden. ChatGPT liefert die „saubere“ Datei. Ich bitte um den Python-
Code. Diesen Code kann man in eine Python-Programmierumgebung einfügen und so 
modifizieren, dass die Umgebung (hier Spyder in Anaconda) auf die richtige Datei zugreift: 

 



Braucht man Python? // Excelstammtisch vom 13.10.2025 

8 

Hinweis 

Alexander wirft ein, dass man bequemer von ChatGPT eine GUI schreiben lassen kann, 
welche eine Dateiaufforderung beinhaltet. So kann man den Workaround leichter 
definieren und muss nicht Code schreiben. 

2.3. In Excel 

Excel in Microsoft 365 verfügt über die Entwicklungsumgebung Python. Sie kann aktiviert 
werden über das Symbol (Registerkarte „Formeln“), über die Eingabe von =PY gefolgt von der 
Tabulatortaste oder der Tastenkombination [Umschalt] + [Strg] + [Alt] + [P] 

 

In diese Zelle kann der Code eingegeben werden – er muss noch modifiziert werden. Der Befehl 

df = xl("A1:G10001", headers=True) 

greift auf die Zellen zu. 

df 

liefert das Ergebnis: 
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Über das Kontextmenü kann man es sich anzeigen lassen: 

 

Und kann sich so die Daten durch Python in einer Liste anzeigen lassen: 
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2.4. Wie funktioniert Python in Excel? 

Wir befragen ChatGPT. Die KI erzählt: 

Sehr gute (und sehr wichtige!) Frage ࢘ࢗ࢖࢕࢔ 

Hier ist eine klare und fundierte Erklärung, wie Python in Excel tatsächlich funktioniert – 
insbesondere im Hinblick auf Datenspeicherung, Datenschutz und Verarbeitung. 

 

⎏⎐⎑⎒ Wie Python in Excel funktioniert 

චඡ 1. Python läuft nicht lokal, sondern in der Microsoft Cloud 

Wenn du in Excel eine Python-Formel wie 

=PY("sum([1, 2, 3])") 

verwendest, dann wird der Python-Code nicht auf deinem Rechner, sondern in einer 
geschützten Cloud-Umgebung von Microsoft (Azure) ausgeführt. 

Das bedeutet: 

Excel schickt die relevanten Daten (z. B. Zellinhalte, Tabellenbereiche) an den Microsoft 
Cloud-Service, 

dort läuft der Python-Interpreter (bereitgestellt von Anaconda und Microsoft gemeinsam), 

das Ergebnis wird zurück in Excel übertragen und angezeigt. 

 

චඡ 2. Python wird von Microsoft über Anaconda Distribution bereitgestellt 

Du musst also nichts installieren – die Umgebung enthält bereits viele bekannte Bibliotheken 
wie 
pandas, numpy, matplotlib, seaborn, scikit-learn, statsmodels, plotly usw. 

Du arbeitest also mit einer sicheren, vorkonfigurierten Umgebung, die keinen 
Internetzugriff hat. 

 

චඡ 3. Welche Daten werden hochgeladen? 

Nur das, was für die Berechnung nötig ist. 
Beispiel: 

=PY("sum(Daten['Umsatz'])") 

→ Dann wird nur der Bereich Daten, den du in Excel referenzierst, an den Python-Dienst 
übermittelt. 

Es wird nicht deine gesamte Arbeitsmappe hochgeladen, sondern ausschließlich die Daten, 
die deine Python-Zelle benötigt. 

൪൫൬൭൮൯൰൱൲ Die Verarbeitung geschieht temporär, die Daten werden nicht dauerhaft gespeichert. 
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චඡ 4. Sicherheit & Datenschutz 

Microsoft beschreibt den Prozess so: 

Der Python-Code und die übertragenen Daten werden in einer isolierten Azure-Container-
Umgebung ausgeführt. 

Kein externer Zugriff, keine Kommunikation nach außen. 

Keine dauerhafte Speicherung der Daten oder Ergebnisse. 

Die Umgebung wird nach der Berechnung automatisch gelöscht. 

→ Das ist also vergleichbar mit einer Sandbox, die nur für deinen Excel-Prozess existiert. 

 

චඡ 5. Offline? ᤶᤷ 

Da Python in Excel Cloud-basiert ist, funktioniert es nicht offline. 
Du brauchst: 

Eine Internetverbindung 

Microsoft 365 (Enterprise, Business, oder Education) 

Die aktuellste Excel-Version mit Python-Unterstützung 

 

චඡ 6. Beispiel-Ablauf (vereinfacht) 

Du schreibst: 

=PY("x = sum(Daten['Umsatz']); x") 

Excel serialisiert Daten (z. B. als JSON oder Binärformat) 

Diese Daten werden an den Azure Python-Container geschickt 

Dort wird der Code ausgeführt (sum(...)) 

Das Ergebnis (eine Zahl, Tabelle oder Grafik) kommt zurück nach Excel 

 

චඡ 7. Speicherort & Kontrolle 

Wenn du in sensiblen Umgebungen (z. B. Behörden, Firmen) arbeitest, kannst du: 

die Tenant-Einstellungen so konfigurieren, dass Python in Excel deaktiviert oder 
eingeschränkt ist, 

oder ein Microsoft 365 E5 Tenant mit Datenregion EU/Deutschland nutzen – dort bleiben 
die Daten innerhalb der Region. 
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⨋⨌⨍⨎⨏⨐ Fazit 

Aspekt Beschreibung 

Ausführung In Microsofts Cloud (Azure Container) 

Datenübertragung Nur benötigte Zellbereiche 

Speicherung Keine dauerhafte Speicherung 

Sicherheit Isolierte, temporäre Umgebung 

Offline-Nutzung Nicht möglich 

Bibliotheken pandas, matplotlib, numpy, seaborn, plotly, etc.

Partner Microsoft + Anaconda 

 

2.5. Die Grenzen von ChatGPT? 

Es sollen mehrere Dateien zusammengefasst werden. Warum Power Query verwenden – 
ChatGPT kann das doch auch: 

 

ChatGPT kann leider nur zehn Dateien gleichzeitig verarbeiten: 

 

Kein Problem! Wir laden die ersten zehn Dateien hoch und lassen uns ein Ergebnis liefern. Dann 
fügen wir die restlichen Dateien ein und verknüpfen sie mit der ersten Zieldatei. 

Geht doch! 

3. Warum Python? 

Eine der Stärken von Python liegt in den vielen Bibliotheken, auf die zugegriffen werden kann. 
Damit kann man in Excel beispielsweise Diagramm erzeugen, die Excel nicht zur Verfügung 
stellt. Hier eine kleine Auswahl: 
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